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Vorwort

Liebe Interessierte an der Katholischen 
Erwachsenenbildung im Dekanat Coburg,

zum vorliegenden Jahresprogramm mit seinem vielfältigen
Angebot von Veranstaltungen haben zahlreiche Gruppen
und Einrichtungen aus unserem Dekanat beigetragen. Mit
seinem breiten Themenspektrum lädt es Sie auch heuer
ein, aktuelle Fragen aus Kirche und Gesellschaft zu reflek-
tieren. Als neue Vorsitzende der KEB im Dekanat Coburg
werde ich mich dafür einsetzen, dass Sie diese Möglich-
keit auch künftig nutzen können.

Schon heute laden wir Sie herzlich zu allen unseren Ver-
anstaltungen ein. Höhepunkte sind sicherlich der Besuch
von Ernesto Cardenal im September in Coburg sowie
unsere große Bibelausstellung im nächsten Jahr. Diese
und alle anderen Veranstaltungen in unserem Jahres-
programm sind selbstverständlich öffentlich.

Leider macht die allgemeine Finanznot auch vor der KEB
nicht Halt. Wer vor diesem Hintergrund behauptet, man
könne so weitermachen wie bisher, schließt seine Augen
vor der Realität. Deshalb werden wir in den kommenden
Jahren nicht umhin können, auch im Rahmen unserer
Aktivitäten nach Einsparpotenzialen zu suchen. Dabei
werden wir möglichst behutsam vorgehen und uns an die
bewährte Devise „Qualität geht vor Quantität“ halten.

Den Ausrichtern unserer Veranstaltungen, vor allem den
Verantwortlichen in den Pfarreien und Verbänden danken
wir für ihre Unterstützung und Mitarbeit. In diesen Dank
schließen wir auch unsere Partner bei unseren ökumeni-
schen Projekten ein. 

In dankbarem Rückblick auf vierzig erfolgreiche zurück-
liegende Jahre des Bestehens und in der Hoffnung auf
eine gute Zukunft unserer Katholischen Erwachsenen-
bildung grüßen Sie

Maria Kollo Stephan Renczes
1. Vorsitzende Päd. Leiter
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I. Zentrale Veranstaltungen

Samstag, 13.09.2008 um 13.00 Uhr
3. Fahrt mit dem Bus zu den
»Schönen im Lande«
- Südthüringer Kirchen im Sonneberger Land

Im Nachbarland Thüringen gibt es zahlreiche unbekannte
Kirchen. Es sind meist kirchliche Kleinode mit reicher Altar-
ausstattung und prachtvollen Emporenbildern. Neben sach-
kundiger Führung wird es ein kleines Orgelspiel geben.

Anmeldungen bei:

Frau Ingeborg Heinebrodt, Tel. 09561/30909

Kath. Pfarramt St. Augustin, Coburg, Tel. 09561/88350

Abfahrt: 13. Sept. 2008 um 13.00 Uhr hinter dem 
Landestheater

Kosten:  8,- Euro (incl. Führungen)
Leitung: Ingeborg Heinebrodt, Coburg

Dienstag, 23.09.2008 um 19.30 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin
»Oh wie schön ist Nicaragua«
- Ernesto Cardenal  über die Schulter geschaut

Nicaragua, das kleine Land in Mittelamerika mit seiner
revolutionären Vergangenheit ist die Wiege der Befrei-
ungstheologie. Sie verbindet sich mit dem Namen Erne-
sto Cardenal. In der Gemeinschaft mit den Bauern von
Solentiname begann die Botschaft der Bibel ihre revolu-
tionäre Kraft zu entfalten. Wir freuen uns auf Ernesto
Cardenal, den Dichter und Revolutionär, Christen und
Marxisten aus Nicaragua. Der Abend dient dazu, die
Heimat Ernesto Cardenals, das Land, das Leben, die
Menschen und ihre Hoffnung kennen zu lernen. Die Refe-
rentin, die einige Jahre in Nicaragua lebte, wird das Land,
seine gegenwärtige Situation sowie die Person Ernesto
Cardenals beleuchten.

Referentin: Heidi Reith, Pfarrerin

Unkostenbeitrag: 2,- Euro

In Zusammenarbeit mit dem ebw Coburg
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Meditation des Tanzes

Kurs an 10 Abenden von 20.00 - 21.30 Uhr

Meditation des Tanzes kann ein Weg sein, durch Freude
und Hingabe an dieses TUN Bewegung in unser Leben zu
bringen, aber auch zu einer inneren Ruhe zu gelangen, aus
der heraus wir bewusster wahrnehmen und offener für das
Wesentliche werden.

Die tänzerische Basis bilden choreographierte Kreistänze
aus verschiedenen Zeiten und Kulturen, sowie getanzte
Raumformen wie Kreis, Spirale, Reihe, Labyrinth und
Achtstern.

Für alle, die bereits an Meditation des Tanzes teilgenom-
men haben bietet der Kurs die Möglichkeit zu neuem Ler-
nen. Er ist aber ebenso für Anfänger geeignet! Es ist auch
durchaus möglich, in einem bereits laufenden Kurs „ein-
zusteigen“.

Die Gebühr für den Kurs beträgt 80 Euro. Die Zahlung er-
folgt mit der Anmeldung nach dem 1. Abend.

Bitte leichte Kleidung und tanzgeeignete flache Schuhe
mitbringen. 

Leitung u. Anmeldung:

Angela Handfest
Amselsteig 13, 96479 Weitramsdorf
Tel.: 09561/36237 – E-Mail: angela@handfest.de

Termine: ab Mittwoch, 24.09.2008 um 20.00 Uhr

Ort: Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin
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Montag, 29.09.2008 um 19.30 Uhr
Morizkirche Coburg
Ernesto Cardenal und Grupo Sal
Konzertlesung »Canto a la vida«
Gedichte von Liebe, Mystik und Revolution - Konzert-
lesung mit Musik von GRUPO SAL. Für Ernesto Cardenal
gibt es kein größeres Geheimnis als die Liebe. Als junger
Student schreibt er seine Gedichte, getrieben von seiner
Sehnsucht nach dem geliebten Mädchen, das sich ihm
entzieht. Als Novize im Kloster richtet er sein Sehnen auf
die Begegnung mit Gott, und am meisten berühren jene
Verse, deren Eros nicht zu unterscheiden ist von männli-
chem Begehren. Die »Gesänge des Universums« des
reifen Dichters schließlich rücken die Liebe als Gestaltungs-
prinzip ins Zentrum der gesamten Schöpfung. Die Lesung
spiegelt das poetische Schaffen Ernesto Cardenals in
seiner ganzen Vielschichtigkeit: sein politisches Denken
und seine Mystik, seine Begeisterung für die Revolution
ebenso wie seine Liebe zu Gott. In der vorgestellten Aus-
wahl bekannter und weniger bekannter Gedichte kommt
die Quintessenz seines Lebenswerkes zum Ausdruck.

GRUPO SAL bereichert mit einer abwechslungsreichen
und immer wieder neuen Auswahl von Liedern aus Süd-
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und Mittelamerika den Vortrag Cardenals und der Über-
setzung mit lyrischen und belebenden Momenten. Eigene
Kompositionen und jazzige Arrangements gehen weit
über das bekannte Repertoire lateinamerikanischer Kom-
ponisten und Liedermacher hinaus und machen den un-
verwechselbaren Stil von Grupo Sal aus. 

Veranstalter: ebw, Altkath. Gemeinde, Agenda für faires
und soziales Miteinander; attac, cgw, Johanneskirche
Coburg, ökumen. Politisches Nachtgebet, St. Moriz, Ter-
re des Hommes, Eine-Welt-Laden, ÖSG, KEB Coburg,
unterstützt durch die Stadt Coburg und die Sparkasse Co-
burg-Lichtenfels.

Kartenbestellung beim ebw Coburg, Pfarrgasse 7, 96450
Coburg, Tel 09561/75984 

E-Mail: ebw@ebw-coburg.de

Karten: Im Vorverkauf bei Buchhandlung Riemann und
im Eine-Welt-Laden 12,- EUR; erm. 7,- EUR

Abendkasse: 16,- EUR; erm. 10,- EUR
Montag, 06.10.2008 um 20.00 Uhr

Dienstag, 30.09.2008 um 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum St. Ottilia Neustadt, Am Moos 1

Religion und Gewalt im Christentum

Referent: Prof. Dr. Wolfgang Beinert, Pentling
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Kongresshaus Rosengarten, Coburg
Greenpeace zeigt:
Planet der Wälder
- Expeditionen in die grünen Paradiese der Erde

Über einen Zeitraum von fünf Jahren war der Fotograf
Markus Mauthe im Auftrag der Umweltschutzorganisation
Greenpeace in den letzten sieben noch intakten Wald-
gebieten der Erde unterwegs. 

Mit „Planet der Wälder“ ist nun eine Multivisionsshow
entstanden, in der der Referent dieses Thema mit enga-
gierten, live erzählten Geschichten spannend und unter-
haltsam auf der Leinwand präsentiert. Der Besucher lernt
die tropischen Regenwälder Amazoniens, Afrikas und
Asiens kennen, die gemäßigten Regenwälder Kanadas
und Patagoniens  ebenso wie die kalten Wälder Sibiriens
und Lapplands. Bilder in höchster fotografischer Qualität
zeigen, dass Wälder nicht nur faszinierende Orte, sondern
vor allem auch Lebensräume unzähliger Tier- und Pflanzen-
arten, sowie hunderter Stämme indigener Völker sind.

Dieser Vortrag soll Menschen für die Natur begeistern.
Gleichzeitig soll er auch zeigen, wie sich jeder Einzelne in
seinem Alltag mit einfachen Mitteln für den Urwald ein-
setzen kann und dabei gleichzeitig aktiv zum Klimaschutz
beiträgt.

Eine live Multivisionsshow von Markus Mauthe 

Mittwoch, 22.10.2008 um 19.30 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin
»Unterwegs auf dem Jakobsweg«
Teil II - von Leon über Santiago bis ans »Ende der Welt«

Die letzten gut 300 Kilometer des »Spanischen Jakobs-
weges« bieten noch einmal eine Menge landschaftlicher
wie kulturhistorischer Höhepunkte bis zum seit Jahrhun-
derten von ungezählten Pilgern ersehnten Ziel Santiago
de Compostella. Und wie ebenfalls viele Pilger früher wie
heute ist auch der Autor, nach einem körperlichen und
geistigen »Atemholen«, von Santiago weitergegangen bis
zum westlichsten Punkt Spaniens, „Cabo Fisterra“ - für
die mittelalterlichen Pilger das sagenumwobene »Ende
der Welt«.

Referent: Prof. Dr. Hans-Karl Kaufner, Coburg
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Montag, 27.10.2008 um 20.00 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

Mediation - Der andere Weg zur 
Konfliktlösung
Konflikte werden häufig lange Zeit verdrängt und eskalieren
dann mit unabsehbaren Folgen; ungelöste Konflikte lan-
den oft vor Gericht, was für die Beteiligten unangenehm
und teuer sein kann. Der Verein »Coburger Gesellschaft
zur Mediation e.V.« hat es sich zur Aufgabe gemacht, den
Mediationsgedanken zu fördern und ihm zu mehr Aner-
kennung und Anwendung zu verhelfen. Die Streitkultur soll
im positiven Sinne beeinflusst werden.

Mediation ist eine Form der kooperativen Konfliktbear-
beitung. Die Konfliktparteien erarbeiten mit Hilfe des Medi-
ators/der Mediatorin eine für alle Beteiligten vorteilhafte
Regelung, die zu einer individuellen und nachhaltigen
Konfliktlösung führt. Mitglieder der Coburger Gesellschaft
für Mediation e.V. stellen Grundsätze und Ablauf des Me-
diationsverfahrens anhand eines konkreten Falles vor.

Referentin: Annette Oehm, Coburg

Dienstag, 18.11.2008 um 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum St. Ottilia Neustadt, Am Moos 1

Das Kreuz unter dem Halbmond
-Christen im Machtbereich des Islam

Referent: Prof. Dr. Peter Bruns, Bamberg
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Dienstag, 18.11.2008 um 19.30 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin Coburg

Und immer wieder verbrannte man Bücher
- Erhellendes zu einem dunklen Kapitel der
deutschen Geschichte
Die Bücherverbrennung von 1933 war ein spektakulär
inszenierter propagandistischer Akt des nationalsozia-
listischen Regimes. In Berlin und anderen Städten
Deutschlands wurden Schriften unerwünschter Autoren
pathetisch »der Flamme übergeben«. Das deutsche Volk
sollte nichts lesen, was von Juden, Pazifisten oder Demo-
kraten verfasst worden war. Die auf dem Scheiterhaufen
verbrennenden Bücher signalisierten das Ende der geisti-
gen Freiheit. Das Land der Dichter und Denker befand sich
in der Hand der Vernichter und Henker.

Josef Dirnbeck wirft aus Anlass der 75. Wiederkehr der
nationalsozialistischen Bücherverbrennung einen erhel-
lenden Blick in die Geschichte und zeigt, dass die Bücher-
verbrennung als solche keineswegs etwas Neues unter
der Sonne war. Die Nazis taten, was man in Deutschland
schon oft getan hatte: sei es beim Wartburgfest oder in
der Geburtsstunde der Reformation. Sowohl im Mittelalter
als auch in der Neuzeit und in der Antike, in Rom und
Byzanz genauso wie in muslimischen Ländern - immer
wieder verbrannte man Bücher. Und, wenn man konnte,
auch Menschen....

Referent: Mag. Josef Dirnbeck, Nürnberg
Dipl. Theol., Schriftsteller
Mitglied des Österreichischen PEN-Clubs

Unkostenbeitrag: 3,- Euro
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Samstag, 10.01.2009 um 14.00 Uhr
Kunstsammlungen der Veste Coburg

Engel in den Kunstsammlungen 
der Veste Coburg
Engel sind Boten und Diener Gottes; Mittler zwischen der
Gottheit und den Menschen. Engel sind auch immer wie-
der Gegenstand der bildnerischen Darstellung. In der Bibel
ist ihr Aussehen kaum beschrieben, und doch haben sich
die Künstler zu allen Zeiten, ob in der Gotik oder im Barock,
ein Bild von ihnen gemacht, mitgeprägt durch die jeweilige
theologische Sichtweise. In einer Spurensuche werden in
den Kunstsammlungen die Darstellungen der Engel aus
kunstgeschichtlicher und theologischer Perspektive be-
trachtet.

Referenten: Birgitt Jäckel-Beck M.A.
Pfarrer Dieter Stößlein

Kooperation: ebw Coburg, 
Führungsdienst der Veste Coburg 

Eintritt: 5,- Euro, erm. 4,- Euro

Samstag, 17.01.2009 von 09.00 - 16.00 Uhr
Haus Contakt, Unt. Realschulstr. 3, Coburg

Seminartag
zum Weltgebetstag der Frauen:
“Viele sind wir, doch eins in Christus“
Weltgebetstagsland 2009 ist Papua-Neuguinea.

Anmeldung: Anke Kroll, Martin-Luther-Str. 24, Rödental
E-Mail: anke.kroll@freenet.de
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Mittwoch, 21.01.2009 um 20.00 Uhr
Haus Contakt, Unt. Realschulstr. 3, Coburg

6. Coburger Ökumene-Gespräch
»Konfession und Identität«
An diesem Abend wird es weniger um die kontrovers
diskutierten theologischen Positionen gehen, sondern es
soll auf der Ebene der gelebten Konfessionalität nach dem
Motto »ich bin gern/überzeugt evangelisch/katholisch,
weil...« gesprochen werden. Auslegungen und theologi-
sche Impulse von beiden Referenten zum Thema Kon-
fessionalität sollen den Rahmen für den Gesprächsabend
geben.

Referenten: Prof. Dr. Heinrich Bedform-Strohm
Lehrstuhl für Systematische Theologie
und Theologische Gegenwartsfragen an
der Universität Bamberg
Dipl. Theol. Josef Gründel,
Ökumenereferent des Erzb. Bamberg

Unkostenbeitrag: 3,- Euro
Kooperation mit dem ebw Coburg

Montag, 26.01.2009 um 19.30 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

Weinseminar »Wein und Kunst«
- Wein in der antiken Kunst
- Weindarstellungen vom Mittelalter bis zur Neuzeit
- Wein in der modernen Kunst

Leitung: Rainer Oertel, Coburg

Weitere Termine: 02. u. 09.02.2009.

Kosten für die Weinproben aller drei Abende: 33,- Euro

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden
nach Eingang der Teilnehmergebühr berücksichtigt.

Sparkasse Coburg-Lichtenfels
Kto.-Nr. 9704842 – BLZ 78350000

Anmeldung: 
KEB Coburg - Frau Maria Kollo, Tel. 09561/39100
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Dienstag, 27.01.2009 um 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum St. Ottilia Neustadt, Am Moos 1

Amerika hat gewählt
- Wie funktioniert die „älteste Demokratie
der Welt“?

Referent: Frank Altrichter, Neustadt

Samstag, 07.02.2009 von 9.30 bis 16.00 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

Studientag zur
»Sinus-Milieu-Studie«
Seit zwei Jahren taucht der Name »Sinus-Milieu-Studie«
in Diskussionen und Veranstaltungen vermehrt auf. Damit
ist eine Übersicht über die soziale Lage und Grundorien-
tierung unserer Gesellschaft gemeint. Die Sinus-Milieu-
Studie hat gezeigt, dass Kirche nur noch wenige Kreise
unserer Gesellschaft erreicht. Um hier etwas zu ändern,
müssen wir erst verstehen lernen, wie diese unterschied-
lichen Gruppen von Menschen denken, fühlen, wie sie ihr
Leben gestalten, welche Werte und Ziele sie prägen. Hier
ist die »Sinus-Studie« eine wertvolle Hilfe. Die Studie liefert
keine einfachen Rezepte, aber sie kann dazu beitragen,
uns selbst und die Situation der Kirche vor Ort besser zu
verstehen und neu in den Blick zu nehmen. 

Die Kath. Erwachsenenbildung im Dekanat Coburg lädt
deshalb alle Pfarrgemeinderäte, Dekanatsräte und  haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeiter im Dekanat Coburg zu ei-
nem Studientag ein. Nach einer grundsätzlichen Einfüh-
rung in die Studie wird es darum gehen, was das konkret
für die Situation im Dekanat bedeutet und welche Konse-
quenzen sich daraus für die Pfarreien ergeben.

Seminarleitung: Helmut Hof
Philosoph
Päd. Leiter KEB Forchheim

Anmeldung: KEB Coburg - Tel. 09261/61767

E-Mail: kath.bildung-coburg@t-online.de
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Sonntag, 22.03.2009 um 14.00 Uhr
Kunstsammlungen der Veste Coburg

»Passion und Auferstehung in Bildern«
Die Kunstsammlungen auf der Veste Coburg beherbergen
eine Reihe von Passionsdarstellungen. Die bekannteste
Passionsszene ist die Kreuzigung, mit Christus am Kreuz,
unter dem Kreuz Maria und Johannes. Die Passion, der
Leidensweg Christi, umfasst aber noch viel mehr Szenen
- angefangen vom Einzug in Jerusalem bis zur Beweinung.
An diesem Nachmittag werden Gemälde und Skulpturen
der Passion in ihrer künstlerischen Aussage, sowie ihrer
Bedeutung in der Frömmigkeitsgeschichte aufgezeigt.

Referentin: Birgitt Jäckel-Beck M.A., Coburg

Kooperation: 
ebw Coburg, Führungsdienst der Veste Coburg

Eintritt: 5,- Euro, erm. 4,- Euro 

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen
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Ausstellung:

Samstag, 28.03.2009 bis Dienstag, 14.04.2009
Pfarrkirche St. Augustin/Pfarr- und Dekanatszentrum

Eröffnungsveranstaltung:
Samstag, 28.03.2009 um 18.00 Uhr

Expedition Bibel
»Unsere Bibel entdecken. Mit allen Sinnen«
Ausstellung des Kath. Bibelwerk Linz
Was der Titel verspricht, das wird hier tatsächlich gebo-
ten. Bei dieser völlig neuen Ausstellung werden die Be-
sucher nicht nur mit Informationstafeln auf historische und
kulturelle Details hingewiesen. Vielmehr werden alle Sin-
ne angesprochen: Da gibt es viel Interessantes anzu-
schauen:

- Wertvolle Bibeln, ein Tonkrug aus Qumran, nachge-
baute Bibelrollen, ein Modell eines Hauses zur Zeit
Jesu und andere Dinge vermitteln bleibende Eindrücke.

- Zahlreiche Rätsel und Spiele laden zum Entdecken
der Bibel ein; bei den Computerspielen bleiben Alt
und Jung immer wieder hängen.

- Verschiedene biblische Hölzer, Gewürze und Duftstoffe
führen in den Orient und in die biblische Zeit.

- Gegenstände aus dem Judentum erschließen eine oft
unbekannte Welt.

- Texte und Lieder zum Hören helfen akustisch der Bibel
näher zu kommen.

- Biblische Speisen (Fladenbrot, Kuchen, Aufstriche, ...)
und Getränke (Honigwein, Wein, Traubensaft,...)
machen die Bibel »schmackhaft«.

Insgesamt heißt es bei dieser Ausstellung: »Bitte berüh-
ren«. Dies gilt für den Felsblock vom Sinai genauso wie
für das Ziegenfell, die Torarolle, die Gewürze und die
Speisen. Also: Nützen Sie die Chance, der Bibel auf die
Spur zu kommen!
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Dienstag, 21.04.2009 um 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum St. Ottilia Neustadt, Am Moos 1

Jesus und Muhammad
- Ein Vergleich

Referent: Prof. Dr. Wolfgang Klausnitzer, Würzburg

Samstag, 25.04. u. 09.05.2009 von 9.00 bis 18.00 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

EPL - Ein Partnerschaftliches 
Lernprogramm

Glückliche Paare haben ein Geheimnis. Sie können »gut«
miteinander reden. Das klingt einfach. Doch bei heiklen
Themen oder unter Stress kochen die Emotionen schnell
über; ein Wort gibt das andere, und schon hängt der Haus-
segen schief. Wie es besser geht, können Paare beim
Gesprächstraining EPL lernen:

• Sich so auszudrücken, dass das Gemeinte 
richtig ankommt.

• So zuzuhören, dass Mann/Frau besser versteht,
was der/die andere meint.

Im EPL-Gesprächstraining werden zunächst grundlegen-
de Gesprächs- und Problemlösefertigkeiten eingeübt. Mit
diesen Fertigkeiten, unterstützt mit speziell ausgebildeten
Kursleiter/innen, sprechen die Paare dann über wichtige
Themen ihrer Partnerschaft. Eingeladen sind vor allem
jüngere Paare. Das Training umfasst 6 Einheiten:

»Wir verstehen uns!«

• Bewusst machen, was Verständnis fördert

• Gefühle offen aussprechen

• Meinungsverschiedenheiten lösen

• Erwartungen aussprechen

• Sich über Intimität und Sexualität austauschen

• Über Wertvorstellungen und Glauben
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Teilnehmergebühr: pro Paar 115,- Euro 
(inkl. Kursgebühr und Verpflegung)

Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung 
im Dekanat Coburg e.V., 
Klosterstraße 17, 96317 Kronach 
Tel. 09261/61767

E-Mail: kath.bildung-coburg@t-online.de

Dienstag, 05.05.2009 um 19.30 Uhr
Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

Los Masis - Bolivien
- Musik für das Leben – Musica para la vida

Seit mehr als dreißig Jahren hat sich das Centro Cultural
Masis als eine der wichtigsten Institutionen Boliviens auf
dem Gebiet der künstlerisch-kulturellen Entwicklung
bewiesen. Die Arbeit des Centro befasst sich mit der Er-
forschung, Bewahrung, Aufwertung und Verbreitung des
kulturellen Erbes  der Völker des Andenraumes, insbe-
sondere des bolivianischen mit seinen musikalischen und
tänzerischen Ausdrucksformen.

Die Mitglieder der Musikgruppen sind Kinder und Jugend-
liche aus Migrantenfamilien vom Land oder aus den
Minengebieten. Sie leben in den Randgebieten der Stadt
Sucre, viele von ihnen arbeiten morgens auf der Straße,
in Läden oder Werkstätten und besuchen am Nachmittag
die Schule. Sie und die Lehrkräfte des Centro Cultural
Masis sind dem Ziel verpflichtet, gemeinsam Wege der
Hoffnung, des Respekts und der Solidarität zu finden und
dadurch bessere Lebensbedingungen zu schaffen. Im
gemeinschaftlichen Handeln verbinden sich traditionelle
andine und christliche Glaubensvorstellungen.

Die jeweils besten Schüler und einige Lehrer bilden die
Gruppe LOS MASIS, die in wechselnder Zusammenset-
zung in Abständen von einigen Jahren Deutschland
besucht. Die Gruppe besteht aus sechs Musikern. Sie
repräsentiert das Centro Cultural Masis, Sucre. Die Spen-
den aus der Projektreise kommen der Arbeit des Centro
in Sucre und der Landschule und Internat Miskhamayu
zugute.

Näheres wird bekannt gegeben. 
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Coburger Eheseminare - offen für alle

Wir trauen uns

Bild von Stefan Esser, Aachen.

gemeinsam unterwegs
Sie haben den Mut und trauen sich, »Ja« zueinander zu
sagen. Dieses Seminar möchte Ihnen Anregungen für Ihre
Trauung und Ihr gemeinsames Leben geben.

Einige Themen, über die wir miteinander ins Gespräch
kommen, sind:

• Lebensträume
• Die Basis unserer Beziehung
• Mann/Frau-Sein
• Sexualität leben
• Konflikte bewältigen
• Sich kirchlich trauen
• Religiös leben

Sie sind herzlich eingeladen, diesen Tag mit uns zu
gestalten. Wir freuen uns auf Sie!
Referent: Angelika Schmitt, Stegaurach

Christiane Alter, Stegaurach
Ort: Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

Obere Klinge 1, Coburg

Zeit: 9.00 bis 13.00 Uhr
Termin: Samstag, 27. Juni 2009

Anmeldeschluss: 12. Juni 2009

Anmeldung: KEB Coburg, Klosterstraße 17,
96317 Kronach - Tel. 09261/61767

16
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Katholische Betriebsseelsorge Coburg

Termine der Arbeitslosenberatung

»Arbeitslos, nicht wehrlos!«
Martina Tischer, Arbeitslosenberaterin in der katholischen
Betriebsseelsorge Coburg bietet jeden ersten Mittwoch
im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr eine Gruppenveranstal-
tung mit dem Thema »Arbeitslos, nicht wehrlos!« an. Das
Angebot richtet sich an Menschen, die von Arbeitslosig-
keit bedroht oder betroffen sind. Das Treffen findet statt
in den Räumen des Pfarr- und Dekanatszentrums St.
Augustin, Obere Klinge 1.

Nähere Informationen erhalten Sie unter
Tel. 09561/5110480 
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Caritasverband
für die Stadt und den
Landkreis Coburg e. V.

Ernst-Faber-Str. 12
96450 Coburg
Tel. 09561/814414
Fax 09561/24608
E-Mail info@caritas-coburg.de

SOZIALSTATION

Seniorentanzgruppe
Mensch lerne tanzen, sonst wissen die
Engel im Himmel nichts mit dir anzufangen

Inhalt: Fröhlichkeit in den Alltag bringen, gemein-
sam Freude haben mit Sitz- und Kreistänzen,
Bewegung und Seniorengymnastik. Wenn
Sie Spaß haben an Rhythmus und Musik
laden wir Sie ein zu unserem Tanzkreis.

Dauer: regelmäßig jeden Montag
von 15.00 bis 16.00 Uhr

Leitung: Simone Hofmann, Altenpflegerin
Anmeldung: Sozialstation, Tel. 09561/814418

Fahrdienst kann bei Bedarf organisiert 
werden

Seniorengottesdienst

Inhalt: Gedenkgottesdienst mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein

Termin: 16.10.2008
Ort: Kath. Kirche St. Augustin

Inhalt: Frühjahrsgottesdienst mit anschließendem
gemütlichen Beisammensein

Termin: 26.03.2009
Ort: Kath. Kirche St. Augustin
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In Würde leben – in Würde sterben

Inhalt: Zu Hause leben – betreutes Wohnen 
in der eigenen Wohnung
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und 
Patientenverfügung
Hospizarbeit – auch das Sterben 
gehört zum Leben

Zielgruppe: alle Interessierten
Dauer: 3 Abende von 19.00 – 21.00 Uhr
Termin: Frühjahr 2009
Gesamtleit.: Norbert Hartz, Dipl. Soz. Päd. (FH)
Ort: St. Marien, Coburg
Anmeldung: 09561/814411

Kurs für pflegende Angehörige

Ich pflege zu Hause – manchmal
wäre ein kleiner Rat gut ...

Inhalt: Grundpflege, Heben und Lagern des 
Angehörigen, Pflege von Langzeiterkrankten,
Sterbebegleitung, finanzielle Aspekte

Zielgruppe: pflegende Angehörige und Interessierte
Dauer 10 Abende, jeweils Donnerstag
Beginn: Kurs I: 09.10.2008 – Kurs II: 12.03.2009
Beitrag: Die Kosten werden in der Regel von den 

Krankenkassen übernommen
Leitung: Anne Dittmar, Altenpflegerin

Caritas-Sozialstation Coburg
Anmeldung: 09561/8144-18

Betreuungsverein Caritas Coburg

Inhalt: Information über Vorsorgevollmacht, 
Betreuungs- und Patientenverfügung

Dauer: 19.30 – 21.00 Uhr
Beginn: 25.09.2008
Ort: Caritas Verbandshaus Coburg

Ernst-Faber-Str. 12
Referentin: Beatrix Geppert Kosuch, Dipl. Soz. Päd.

Caritas Coburg Betreuungsverein
Anmeldung: 09561/814411

19
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CARITAS - MIGRATIONSBERATUNG

Bei Interesse an einem dieser Angebote nähere Informa-
tionen oder Anmeldungen an:

Ute Wallentin, Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Caritasverband Coburg e.V.
Ernst-Faber-Str. 12, 96450 Coburg
Tel. 09561/814421 E-Mail: migration@caritas-coburg.de

Valentina Guschakowski
Caritas-Migrationsberatung Ebersdorf
Frohnlacher Str. 5, 96237 Ebersdorf
Tel. 09562/1395 - E-Mail: migration@caritas-coburg.de

Arbeitskreis deutscher und türkischer Frauen
Eine Gruppe von ehren- und hauptamtlich tätigen Frauen ver-
schiedenen Alters, die sich 3 – 4 mal jährlich trifft, Veranstal-
tungen zusammen plant und organisiert, z. B. ein „Fasten-
essen“ in der Moschee Viktoriastraße während des Ramadan
– voraussichtlich Ende September (Termin auf Anfrage).

Interreligiöse Gespräche
Frauen verschiedenster Herkunft und Glaubensrichtun-
gen sprechen miteinander über „Gott und die Welt“, ihren
Glauben oder den Umgang damit im Alltag – vierteljähr-
lich, Termin auf Anfrage.

Fortbildung zur „Interkulturellen Kompetenz“
Begegnungen zwischen Menschen verschiedener Kultu-
ren sind heute fast alltäglich, werden im Alltag aber oft
wegen mangelnder Kenntnis des Hintergrunds von Men-
schen aus anderen Kulturen durch Missverständnisse und
Irritationen geprägt. Ziel des Seminars ist, Sensibilität und
Handlungskompetenz im Bezug auf Unterschiede aber
auch Gemeinsamkeiten mit andern Kulturen zu schulen.

Durchführung: Ute Wallentin, Dipl. Soz. Päd. (FH)
In Zusammenarbeit mit JMD des SKF Bamberg, Jürgen
Christen, Dipl. Sozialpädagoge (FH)
Termine: Do., 20.11.08 u. 5.2.09 von 09.00 – 16.00 Uhr
Anmeldung bitte 2 Wochen vorher

Gruppe für Frauen aus verschiedenen Ländern
Offene Gesprächsrunde für Migrantinnen, 14-tägig
donnerstags, 14.00 bis 15.30 Uhr im Treff am
Bürglaßschlösschen, AWO – 
Nähere Auskünfte über Valentina Guschakowski, Caritas.
Migrationsberatung Ebersdorf, Tel. 09562/1395.
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Orientalische Instrumente in Franken
In Zusammenarbeit mit der Musikschule Coburg e.V; Inter-
essierte Kinder und Jugendliche lernen unter Anleitung
eines irakischen Musikprofessors orientalische Instrumente
kennen und spielen, wöchentlich nach Terminabsprache.

Interkulturelles Elternfrühstück für Eltern 
behinderter Kinder
In Zusammenarbeit mit Hilfe für das behinderte Kind e.V.;
monatlich, Frühstück, Erfahrungsaustausch, offenes
Gespräch und Fachvorträge

Zeitzeugen
In Zusammenarbeit mit dem AWO, MehrGenerationen-
Haus, Treff am Bürglassschlösschen Coburg. Migranten
der Generationen 1930 – 1950 erzählen frei oder zu
bestimmten Themen, etwa Jugend in der Sowjetunion,
variable Termine und Orte.

SOZIALE BERATUNG

Familienwochenende
„Familienalltag – Alle für alle und 
jeder für sich“
Inhalt: An diesem Wochenende können wir uns in

einer Familienbildungsstätte vom Alltag
erholen, Muße finden und uns verwöhnen
lassen. Wir werden uns mit dem Thema
„Familienalltag“ und der eigenen Rolle in
der Familie beschäftigen, werden unsere
Erfahrungen austauschen, Impulse bekom-
men, und auch Zeit zum „In sich kehren“
haben. Für Kinder wird eine Gruppe ange-
boten, in der sie spielen, basteln und toben
können.

Zielgruppe: Eltern (auch alleinerziehende Elternteile 
oder mit Partner) mit ihren Kindern

Termin: Frühjahr 2009
Beitrag: nach Anfrage 
Leitung: Tanja Waas, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Sowie Referenten und Kinderbetreuer
Ort: eine Familienbildungsstätte in der 

Diözese
Nähere Informationen erhalten Sie bei Tanja Waas, 
Tel.: 09561/8144-11

21
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Babysitterkurs
Inhalt: Für alle, die Lust an der Betreuung von

Kindern haben und als Babysitter tätig
werden wollen. An einem Samstag lernen
die Jugendlichen, wie man mit Kindern im 
jeweiligen Alter verantwortungsbewusst 
umgehen kann. Es werden Grundlagen 
vermittelt in den Bereichen:
- mit dem Kind vertraut werden
- Pflegemaßnahmen und Ernährung
- Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten
- schwierige Situationen mit Kindern 
meistern

- Soforthilfemaßnahmen
- rechtliche und versicherungstechnische 
Fragen.

Zum Abschluss erhält man ein Babysitter-Diplom

Zielgruppe: Jugendliche ab 15 Jahren, die fürsorglich,
geduldig und zuverlässig sind, und im
Umgang mit Kindern Ideenreichtum und
Phantasie haben, und die gerne als Baby-
sitter tätig sein wollen.

Termin: ein Samstag im Frühjahr 2009
Beitrag: 20,- Euro
Leitung: Tanja Waas, Dipl. Soz. Päd. (FH)

sowie eine Familienpflegerin bzw. 
Hauswirtschaftsmeisterin

Ort: Caritas Verbandshaus Coburg, Ernst-
Faber-Str. 12

Anmeldung: Tel. 09561/814411

In Zusammenarbeit mit dem Erzb. Jugendamt Coburg.
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Schülerhort LEO / 
Familienstützpunkt „Elterncafé LEO“

Elternabende im Schülerhort
Zielgruppe: Horteltern und alle Interessierten

Reggio-Pädagogik im Schülerhort

Datum: 23.10.2008
Ort: Schülerhort LEO, Leopoldstr. 11, Coburg
Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr
Referentin: Miriam Langer (Hortleitung), Soz. Päd. BA

Gefahren im Internet

Datum: 22.01.2009
Ort: Schülerhort LEO, Leopoldstr. 11, Coburg
Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr

Wie gehe ich mit dem schulischen Leistungsdruck
meiner Kinder um?

Datum: 19.02.2009
Ort: Schülerhort LEO, Leopoldstr. 11, Coburg
Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr
Referent: Hans Berwanger, Dipl. Psychologe

Eltern-Kind-Gruppen

Eltern, die Lust haben mit ihrem Kind 
im Alter von 1/2 bis ca. 3 Jahren

... neue Kontakte zu knüpfen

... neue Spiele kennen zu lernen

... Ideen und Erfahrungen auszutauschen

... zusammen mit anderen Müttern, Vätern
und Kindern zu spielen, singen, basteln, feiern
und vieles mehr, sind mit ihrem Kind in der 
Eltern-Kind-Gruppe herzlich willkommen.

Beginn: auf Anfrage
Gesamtleitung: Christine Volkert, Dipl. Soz. Päd.

Caritasverband Coburg
Tel. 09561/8144-41
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II. Veranstaltungen
der Pfarreien und Verbände

Pfarrgemeinde

St. Augustin Coburg
Festungsstraße 2
Telefon 09561/88350, Fax 09561/883535
E-mail: st-augustin.coburg@erzbistum-bamberg.de
Internet: http://www.st-augustin-coburg.de

Im Dialog mit der Bibel

Verantwortlich: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

Ort: Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin
Kleiner Seminarraum, Obere Klinge 1 a

14.10.2008, 20.00 Uhr
Paulus, der unbequeme Apostel 
- ein theologisches Portrait
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

11.11.2008, 20.00 Uhr
»Wer ein anderes Evangelium verkündet sei 
verflucht« - Einführung in den Galaterbrief
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

09.12.2008, 20.00 Uhr
Paulus - Gründer des Christentums
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

13.01.2009, 20.00 Uhr
Die »Missionsreisen« des Paulus oder wie die 
Apostelgeschichte Paulus sieht
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

10.02.2009, 20.00 Uhr
Die paulinische Christusverkündigung
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

17.03.2009, 20.00 Uhr
»Seid alle einmütig und duldet keine Spaltungen
unter euch« - Einführung in den 1. Korintherbrief
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg
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14.04.2009, 20.00 Uhr
Das paulinische Gemeindekonzept
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

12.05.2009, 20.00 Uhr
»Ich, Paulus, ermahne euch: Zwingt mich nicht...« -
Einführung in den 2. Korintherbrief
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

09.06.2009, 20.00 Uhr
»Der aus Glauben Gerechte wird leben«
- Einführung in den Römerbrief
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

21.07.2009, 20.00 Uhr
Das Gesetz - Tyrann oder Wegweiser?
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

Kantorenschulung

22.09.2008, 19.30 Uhr
Kantorenschulung
Beginn: Montag, 22. September 2008, ca. 8 Abende
Anmeldungen und nähere Information bei:
Gabriele Hirsch, Dekanatskirchenmusikerin
- Tel. 09561/427453

Lektorenfortbildung

13.10.2008, 19.30 Uhr
»Exorzismus«
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

PC-Kurs im Internet-Café St. Augustin

Ab 10.11.2008
PC-Kurs von Senioren für Senioren
Was: Textverarbeitung mit Word; Internet
Wann: jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr (8 x 2 Std.)
Wo: Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin

- Internet-Café
Kosten: 25,- Euro pro Teilnehmer

Informationen bei: 
Ralph Walta, Festungsstr. 2, 96450 Coburg
Tel. 09561/8835-34

25
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Kirchenführungen
St.-Augustin-Kirche mit Krypta und Kohary-Grablege
Bitte vereinbaren Sie einen Führungstermin mit
Hans Peter, Tel. 09561/38179

Öffentliche Eltern-Kind-Bücherei 
St. Augustin
Verantwortlich: Maria Kollo, Robert-Koch-Straße 16,
96450 Coburg

integriert in die Kindertagesstätte Park 3. 
Wir sind eine kleine Bücherei mit ausgewählter Literatur
für Kinder und Eltern. Auch „Leseratten“ finden bei uns
immer etwas zu schmökern (Zeitschriften, Romane usw.). 

Wegen Renovierung achten Sie bitte auf geänderte 
Öffnungszeiten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Monika Finck
Brigitte Schneider
Maria Kollo
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Plauderei um drei
Verantwortlich: Anna Heger, Paracelsusstr. 1a, 
96450 Coburg

20.10.2008, 15.00 Uhr
Auf dem Jakobsweg
von Leon bis ans »Ende der Welt« (Teil II)
Referent: Prof. Dr. Hans-Karl Kaufner, Coburg

17.11.2008, 15.00 Uhr
Das AWO-Mehrgenerationen-Haus
»Dialog der Generationen«
Referentin: Jutta Weigand, Coburg

15.12.2008, 15.00 Uhr
»Freuet euch, denn der HERR ist nahe«
Die Flötenkinder von St. Augustin musizieren zum Ad-
vent
Referentin: Gabriele Hirsch, Weitramsdorf

16.02.2009, 15.00 Uhr
Osteoporose - der heimliche Knochendieb
Alles, was Sie über diese Erkrankung wissen möchten
Referentin: Dr. Ortrun Gröschel, Coburg

16.03.2009, 15.00 Uhr
Kreuzweg - Meditation (von Sieger Köder)
Gebete und Bilderschließungen
Referentin: Anna Heger, Coburg

20.04.2009, 15.00 Uhr
Stadtgespräch - Diskussion über brisante Themen
Referent: Bürgermeister Norbert Tessmer, Coburg

18.05.2009, 15.00 Uhr
Unsere Stadtpfarrkirche St. Augustin
- Kirchenführung -
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

15.06.2009, 10.30 Uhr
Fahrt in die Abtei Maria Frieden, Kirchschletten
Vortrag, Einkaufsmöglichkeit, Verpflegung
Referentin: Anna Heger, Coburg

20.07.2009, 15.00 Uhr
Ein sommerliches Konzert mit Gesang und Orgel
Referentin: Bettina Wagner-Pan
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Caritas Alten- und Pflegeheim St. Josef
Verantwortlich: Matthias Lang, Kükenthalstraße 19,
96450 Coburg, Tel. 09561/8354-0

Montag, 10.00 Uhr
Gemeinsames Volksliedersingen
Leitung: Matthias Lang

Montag und Donnerstag, 15.00 Uhr
Sturzprävention
Leitung: Matthias Lang

Mittwoch, 10.00 Uhr
Musik und Bewegung
Leitung: C. Stenglein

26.09.2008, 14.00 Uhr
Wir feiern Erntedank

10.10.2008, 15.00 Uhr
Marionettentheater

24.10.2008, 14.00 Uhr
Weinfest mit Zitherkranz

06.12.2008, 14.00 Uhr
Nikolaus - ein bekannter und unbekannter Heiliger

19.12.2008, 14.00 Uhr
Gedichte und Bräuche zu Weihnachten

20.02.2009, 14.00 Uhr
Fasching  kennt kein Alter

14.04.2009, 8.00 Uhr
Christen feiern Ostern

08.05.2009, 14.00 Uhr
Die Mutter ehren

27.06.2009, 14.00 Uhr
Sommer - die schönste Zeit im Jahr
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Kindergarten Park 3
Verantwortlich: Brigitte Kappel, Thüringer Platz 6, 
96145 Seßlach-Autenhausen

17.09.2008, 19.30 Uhr
Elternbeiratswahl und 1. Gruppenelternabende
Referentin: Brigitte Kappel, Seßlach-Autenhausen

17.09.2008, 19.30 Uhr
Der Jahreskreis & die Geburtstagsfeier
Referentin: Stephy Beck, Coburg

17.09.2008, 19.30 Uhr
Die Igel richten sich ein
Referentin: Tamara Malcharek, Coburg

17.09.2008, 19.30 Uhr
Vögel und Eichhörnchen richten sich ein
Referentin: Birgit Kirchner, Coburg

17.09.2008, 19.30 Uhr
Feste feiern rund ums Jahr
Referentin: Kati Jacob, Coburg

17.09.2008, 19.30 Uhr
Kleine Forscher auf Entdeckungsreise
Referentin: Angela Franz, Coburg

17.09.2008, 19.30 Uhr
Was ist so bei den Eulen los?
Referentin: Elke Lindner-Fischer, Coburg

08.10.2008, 19.00 Uhr
Laternen basteln
Referentin: Angela Franz, Coburg

14.10.2008, 20.00 Uhr
Papilio: Meins-deins-unser Spiel
Referentin: Kati Jacob, Coburg

23.10.2008, 20.00 Uhr
Kommt, wir gehen zur Rhythmik
Referentin: Birgit Kirchner, Coburg

18.11.2008, 20.00 Uhr
Selbstvertrauen & Selbstständigkeit
Referentin: Stephy Beck, Coburg

02.12.2008, 20.00 Uhr
Die Weihnachtskrippe
Referent: Dekan Raimund Reinwald, Coburg

29
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28.01.2009, 20.00 Uhr
Du bist einzigartig - Unser Bild vom Kind
Referentin: Brigitte Kappel, Seßlach-Autenhausen

11.03.2009, 20.00 Uhr
Auftanken - Zeit für Entspannung
Referentin: Elke Lindner-Fischer, Coburg

24.03.2009, 20.00 Uhr
Mit kleinen Kindern Glauben leben
Referentin: Kati Jacob, Coburg

18.06.2009, 20.00 Uhr
Waldelternabend
Referentin: Stephy Beck

01.07.2009, 20.00 Uhr
Hurra, die Neuen kommen
Referentin: Brigitte Kappel, Seßlach-Autenhausen

Musikalische Angebote für Kinder

19.09.2008, 14.15 - 14.45 Uhr
Flötenunterricht für Kinder ab 5 Jahren
(Anfängerkurs)
In 15 Einheiten werden in einer Gruppe bis 5 Kindern
Grundkenntnisse von Grifftechnik, Noten und Rhythmus
erarbeitet.
Kursgebühr: 50,- Euro
Referentin: Gabriele Hirsch, Weitramsdorf

19.09.2008, 14.45 Uhr
Flötenunterricht für Fortgeschrittene
Aufbauend auf den Anfängerkurs werden hier weitere
Noten (b, fis, cis) in einer Gruppe bis zu 5 Kindern ge-
lernt
Referentin: Gabriele Hirsch, Weitramsdorf

30
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Pfarrgemeinde

St. Marien Coburg

Spittelleite 40
Telefon 09561/23660, Fax 09561/236644

Verantwortlich:
Georg Tamberg, Lautenburgstraße 15, 96450 Coburg

30.09.2008, 19.30 Uhr
Im Land der Stille - zwei Wochen mit Rucksack und
Zelt in der arktischen Tundra Lapplands
Referent: Helmut Hof

14.10.2008, 19.30 Uhr
Die neuen Luxusgüter: Zeit - Natur - Stille
Referent: Helmut Hof

25.10.2008, 14.30 Uhr
Religiöse Bezüge in den Kunstsammlungen der
Veste Coburg - Sonderführung -
Treffpunkt: Vor dem Eingang der Kunstsammlungen
Referent: Wolfgang Schneider, Coburg

11.03.2009, 19.30 Uhr
Das Kreuz im Wandel der letzten 2000 Jahre
Referent: Stephan Renczes, Burgkunstadt

22.04.2009, 19.30 Uhr
Selbstbestimmung am Ende des Lebens
- Patientenverfügung
Referent: Roland Dietrich, Coburg

Bibelkreis:

Die Teilnehmer treffen sich einmal im Monat von 20.00 -
22.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Marien. Termin nach Ab-
sprache.

Kontaktadresse: Dietlinde Rothenstein,
Coburg, Tel. 09561/30220

Seniorenclub »Offene Tür«

Die Senioren treffen sich regelmäßig in 14-tägigem Turnus,
jeweils mittwochs von 14.30 – 16.30 Uhr.

Kontaktadresse: Renate Feulner, Coburg, Tel. 09561/66198
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Familienkreis

Gespräche finden einmal monatlich nach Absprache
statt. Kontaktadresse: Familie Tribula-Pauser, 
Tel. 09561/235759

Mutter-Kind-Gruppe

Der Aufbau einer neuen Gruppe ist geplant. Raum und
Ausstattung sind vorhanden.
Interessentinnen können sich im Pfarramt melden.

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien

Öffnungszeiten:
Freitag: 16.00 - 19.00 Uhr
Sonntag: 09.00 - 12.00 Uhr

Kindergarten St. Marien

08.10.2008, 19.30 Uhr - 22.10.2008
Kurs: »Erste Hilfe bei Kindernotfällen«
Termine: 8.10, 15.10. und 22.10.2008
Veranstalter: Arbeiter-Samariter-Bund Coburg
Kursgebühr: 20,- Euro je Teilnehmer

35,- Euro je Ehepaar

Anmeldungen unter Tel. 09561/5110370 (Kindergarten)

Filialgemeinde

St. Bonifaz, Lautertal

Burgstraße 6

Ökumenischer Seniorenclub

Termin: Einmal im Monat
montags von 14.00 - 16.30 Uhr

Ort: abwechselnd im evangelischen und 
katholischen Gemeindehaus

Kontaktadresse: Pfarrer Ivar Brückner,
Tel. 09561/66876
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Pfarrgemeinde

St. Otto Ebersdorf

St.-Otto-Straße 10
Telefon 09562/1268, Fax 09562/4166

Seniorenclub
Verantwortlich: Maria Schreier, Sonnenleite 9, 
95336 Mainleus/Schmeilsdorf, Tel. 09229/979483

11.09.2008, 14.30 Uhr
Plauderstündchen

25.09.2008
Der Freizeitpark Geiselwind

09.10.2008, 14.30 Uhr
Gesundheit im Alter
Referentin: Frau Rempt

23.10.2008, 14.30 Uhr
»Andalusien, Küste des Lichts«
Referentin: Frau Weidinger, Betzenstein

06.11.2008, 14.30 Uhr
Fit bleiben im Alter mit Spielen

20.11.2008
Informationsfahrt nach Vestenbergsgreuth

04.12.2008, 14.30 Uhr
Meditation zur Adventszeit
Dias über Ausflüge 2007 und 2008
Referent: Reinhold Schweidler, Grub am Forst

18.12.2008, 14.30 Uhr
Wir warten auf die Ankunft des Herrn

08.01.2009, 14.30 Uhr
Ein neues Jahr beginnt

22.01.2009, 14.30 Uhr
»Reise nach Dresden«
Referent: Reinhold Schweidler, Grub am Forst

05.02.2009, 14.30 Uhr
»Nepomuk - jeder kennt ihn, keiner weiß was«
Referent: Stephan Renczes, Burgkunstadt
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19.02.2009, 14.30 Uhr
Brauchtum erhalten:
Fasching feiern ob alt, ob jung

05.03.2009, 14.30 Uhr
Quiz- und Gedächtnisstützen

19.03.2009, 14.30 Uhr
Die Arbeit der Bereitschaft des Roten Kreuzes
Ebersdorf
Referent: Michael Butz

02.04.2009, 14.30 Uhr
Wir basteln für Ostern

16.04.2009
Brauchtum erhalten: Osterbrunnen

30.04.2009, 14.30 Uhr
Brauchtum erhalten: Geburtstag feiern

14.05.2009, 14.30 Uhr
Die Mutter ehren: Mutter sein früher - heute

28.05.2009, 14.30 Uhr
»Gesundheit im Alter«
Referentin: Frau Rempt

18.06.2009
Informationsfahrt zum Kloster Veßra in Thüringen

02.07.2009, 14.30 Uhr
»Eine Reise nach Israel«
Referentin: Frau Schellenberger

16.07.2009
Wir erkunden unsere Heimat - Informationsfahrt

30.07.2009, 14.30 Uhr
Sommer  - die schönste Jahreszeit?
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Pfarrgemeinde

St. Wolfgang Kaltenbrunn

Coburger Str. 19

Verantwortlich:
Harald Ulbrich, Thüringer Platz 5, 96145 Seßlach
Tel. 09567/385, Fax 09567/9811169,
Mobil: 0172/8759351

Frauenkreis Itzgrund
Verantwortlich: Hildegard Schwarzböck, Hutstraße 6,
96274 Itzgrund-Kaltenbrunn, Tel. 09533/1346

12.09.2008, 14.00 Uhr
Heilkräuterwanderung
Leitung: Cordula Jakob
Unkostenbeitrag 3,- Euro

09.02.2009, 18.00 Uhr
Baguette backen
mit Oliven, Kräutern und Walnüssen
Leitung: Hildegard Schwarzböck

09. u. 16.03.2009, 18.00 Uhr
Gestalten von Osterkerzen
Leitung: Hildegard Schwarzböck
Verkauf der Kerzen am Ostersonntag.
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Ökumenische Bibelwoche

10.11.2008, 19.30 Uhr - 13.11.2008
Ökumenische Bibelwoche der Pfarreien
Untermerzbach Memmelsdorf

Unerhörte Treue

Vier Texte aus dem Buch Jeremia:

10.11.2008 im Pfarrsaal in Memmelsdorf
Um Gottes Willen 
- Die Berufung des Jeremia
Jeremia, 1,1-19
Leitung: P. Dr. Werner Weicht SAC

Dienstag, 11.11.2008 im Pfarrsaal in Memmelsdorf 
Anklage aus Liebe - Gottes Klage über das Volk
Jeremia, 2,1-13
Leitung: Pfarrerin Sonja von Aschen

Mittwoch, 12.11.2008 im Pfarrsaal in Memmelsdorf
Gott ist mit uns – Gott ist anders
Der Brief an das Volk im Exil
Jeremia 29,1-14
Leitung: P. Dr. Werner Weicht SAC

Donnerstag, 13.11.2008 im Pfarrsaal in Memmelsdorf 
Mitten ins Herz - Gottes neuer Bund
Jeremia 31,31-34
Leitung: Pfarrerin Sonja von Aschen
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Pfarrgemeinde

Mariä Geburt Neundorf

St. Michael Weidach

Kreuzberg 3
Telefon 09567/245, Fax 09567/1311

Verantwortlich:
Herbert Bertram, Schmiedsgasse 28, 96450 Coburg

Frauenkreis
Verantwortlich: Maria Nawroth, St.-Michaels-Platz 4,
96479 Weitramsdorf

25.09.2008, 19.45 Uhr
»Es herbstelt« - wir basteln mit!
Referentin: Sibylle Voigt

23.10.2008, 19.45 Uhr
Meditatives Tanzen
Referentin: Frau Stadlmeyer

04.12.2008, 19.45 Uhr
Adventlich - besinnlich

29.01.2009, 19.45 Uhr
Info zum Weltgebetstag der Frauen
»Papua-Neuguinea«
Referentin: Renate Bauer, Coburg

13.02.2009, 19.45 Uhr
Christ und Fröhlichkeit

26.03.2009, 19.45 Uhr
Wir verzieren eine Kerze
Referentin: Karla Ruppert, Weitramsdorf-Weidach

23.04.2009, 19.45 Uhr
Menschen in Ruanda
Referentin: Marta Zankl

Mai 2009
Ausflug - Termin und Ziel siehe Anzeige im Pfarrbrief

04.06.2009
Führung durch die Kunstsammlungen der Veste Coburg

23.07.2009, 19.45 Uhr
Der Sommer lädt uns alle ein
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Plauderstündchen
Verantwortlich: Uschi Siller, Tannenweg 1, 96479 Weit-
ramsdorf

11.09.2008
»Das Jugendbildungshaus am Knock«
Besichtigung und Information

09.10.2008, 14.30 Uhr
Heilige
Referent: Ralph Walta

13.11.2008, 14.30 Uhr
Bewegung ist Lebenselexier
Referentin: Liselotte Engemann

11.12.2008, 14.30 Uhr
Advent gestalten

22.01.2009, 14.30 Uhr
Informationen zum Weltgebetstag der Frauen
»Papua - Neuguinea«
Referentin: Renate Bauer, Coburg

05.02.2009, 14.30 Uhr
Fasching: Christ und Fröhlichkeit
Referent: Günter Scharpf

12.03.2009, 14.30 Uhr
Thema und Referent angefragt

02.04.2009, 14.30 Uhr
Die Krankensalbung
Referent: Pfarrer Günter Sprenger, Neundorf

14.05.2009, 14.30 Uhr
Gesundheit und Freude im Alter
Referentin: Anita Dorn

18.06.2009, 14.30 Uhr
Mundart bei uns
Referentin: Uschi Siller, Weitramsdorf

09.07.2009, 14.30 Uhr
Der Sommer - eine der vier Jahreszeiten
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Filialgemeinde

St. Johannes Witzmannsberg

Kreuzberg 3

Herbst 2007
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben 

Töpferkurs
4 Abende ( 3 x Töpfern, 1 x Glasur)
Anmeldungen bei: Inge Pörner, 
Tel. 09561/18487

Kath. Frauenbund
Verantwortlich: Anna Rampel, Eichenstraße 30, 
96482 Ahorn-Eicha

13.09.2008, 9.00 Uhr
Studienfahrt nach Rothenburg o. d. Tauber
und Bad Windsheim

13.10.2008, 19.00 Uhr
Mediterrane Küche
Referentin: Christa Beckering, Ahorn

01.12.2008, 19.00 Uhr
Advent - warten auf die Ankunft des Herrn
Referentin: Anna Rampel, Ahorn-Eicha

12.01.2009, 19.30 Uhr
Das war das Jahr 2008
Referentin: Anna Rampel, Ahorn-Eicha

06.03.2009, 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen: Papua-Neuguinea

04.05.2009, 18.30 Uhr
Marienverehrung
Referentin: Anna Rampel, Ahorn-Eicha

Irmgard Amler, Eicha
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Filialgemeinde

Pfarrei St. Ottilia Neustadt

Am Moos 1
96465 Neustadt
Telefon 09568/5132
Fax 09568/5155

1. Allgemeine Veranstaltungen

30.09.2008, 19.30 Uhr
Religion und Gewalt im Christentum
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Beinert, Pentling

08.10.2008, 8.00 Uhr
Studienfahrt nach Würzburg
Leitung: Pfarrer Dietmar Barnickel, Neustadt 

18.11.2008, 19.30 Uhr
Das Kreuz unter dem Halbmond 
- Christen im Machtbereich des Islam
Referent: Prof. Dr. Peter Bruns, Bamberg

27.01.2009, 19.30 Uhr
Amerika hat gewählt
- Wie funktioniert die »älteste Demokratie der Welt«?
Referent: Frank Altrichter, Neustadt

10.03.2009, 19.30 Uhr
Der Hl. Niklaus von Flüe 
- Er ist der Welt davongelaufen; sie lief ihm nach
Referent: Prof. Walter Matyssek, Dörfles-Esbach

15.04.2009, 14.00 Uhr
Besuch des Freizeitparks »Villeneuve-sur-Lot«
Leitung: Antonie Scheler, Neustadt

21.04.2009, 19.30 Uhr
Jesus und Muhammad - Ein Vergleich
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Klausnitzer, Würzburg

24.06.2009, 7.00 Uhr
»Erfordia turrita« (»Turmreiches Erfurt«)
- Studienfahrt in die thüringische Landeshauptstadt
Leitung: Pfarrer Dietmar Barnickel, Neustadt
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Frauen im Alltag

27.04.2009, 19.30 Uhr
»Das lohnt sich zu lesen!«
- Neue Bücher für Frauen
Referentin: Silke Heinz, Neustadt

Bastelkurs

13.11.2008, 19.30 Uhr
Basteln für Advent und Weihnachten
Referentin: Gaby Schneider, Neustadt

26.03.2009, 19.30 Uhr
Dekorationsideen für den Frühling und zu Ostern
Referentin: Gaby Schneider, Neustadt

2. Kolpingsfamilie

25.11.2008, 19.30 Uhr
Mit dem Wohnmobil in Kanada (Teil I)
Referent: Wolfgang Schrey, Neustadt

09.12.2008, 19.30 Uhr
Mit dem Wohnmobil in Kanada (Teil II)
Referent: Wolfgang Schrey, Neustadt

13.01.2009, 19.30 Uhr
Aktuelle Fragen der Neustadter Kommunalpolitik
Referent: Stadtrat Josef Schober, Neustadt

17.02.2009, 19.30 Uhr
Reiseeindrücke aus Südengland
Referent: Dieter Wilhelmi-Hofmann, Neustadt

Die Kolpingsfamilie trifft sich jeden Dienstag um
19.30 Uhr, im Winter im Pfarrzentrum Am Moos, im 
Sommer im Schwädrich.
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3. Katholischer Frauenbund

11.09.2008, 15.00 Uhr
»Danke für das Leben!«
- Gedanken zu Geburtstagen in der Reife des Lebens
Referentin: Waltraut Wingchen, Neustadt

20.11.2008, 14.00 Uhr
Fahrt zum Schiefer- und Ziegelmuseum in Dörfles-
Esbach
Leitung: Ida Gwosdzik, Neustadt

04.12.2008, 15.00 Uhr
»Es ist ein Reis entsprungen aus einer Wurzel zart.«
(GL 846/1) - Adventsmeditation
Referentin: Waltraut Wingchen, Neustadt

19.02.2009, 14.00 Uhr
Besuch des Museums der Deutschen Spielzeug-
industrie in Neustadt
Leitung: Ida Gwosdzik, Neustadt

19.03.2009, 15.00 Uhr
Gebetsstunde zur Fastenzeit
- Überlegungen zu Psalm 142 und Psalm 36
Referentin: Waltraut Wingchen, Neustadt

16.04.2009, 15.00 Uhr
Natur in Neustadt 
- Die Flora und Fauna unserer Heimat
Referent: Klaus Engelhardt, Neustadt

18.06.2009, 14.00 Uhr
Fahrt zum Europäischen Museum für Modernes Glas
im Park von Schloss Rosenau in Rödental
Leitung: Ida Gwosdzik, Neustadt

Der Frauenbund trifft sich in der Regel am dritten
Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum.
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4. Seniorenkreis

24.09.2008, 15.00 Uhr
Impressionen einer Reise durch Schlesien
Referent: Dieter Wilhelmi-Hofmann, Neustadt

19.11.2008, 14.00 Uhr
Sizilien - Die Sonneninsel im Mittelmeer
Referent: Ulrich Gwosdzik, Neustadt

10.12.2008, 14.00 Uhr
»Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt
der Herr der Herrlichkeit.« (GL 107/1)
- Gedanken zum Advent
Referentin: Antonie Scheler, Neustadt

21.01.2009, 14.00 Uhr
Der Festumzug zur 750-Jahr-Feier unserer Heimat-
stadt im Jahr 1998
Referent: Dieter Seyfarth, Neustadt

11.02.2009, 14.00 Uhr
Heiterkeit zur Faschingszeit
Referentin: Antonie Scheler, Neustadt

04.03.2009, 14.00 Uhr
Im Zauberbann des Neustadter Puppenlandes
- Die Arbeitswelt um 1930
Referent: Klaus Engelhardt, Neustadt

06.05.2009, 15.00 Uhr
Eindrücke vom indischen Subkontinent:
Der Süden - »Indiens Heiliges Land«
Referent: Pfarrer Dietmar Barnickel, Neustadt

08.07.2009, 15.00 Uhr
Südengland 
- Auf den Spuren von Rosamunde Pilcher
Referent: Dieter Wilhelmi-Hofmann, Neustadt

Die Senioren treffen sich jeden Mittwoch um 15.00 Uhr 
im Pfarrzentrum.
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5. Kindergarten St. Ottilia

23.10.2008, 19.30 Uhr
Unser Familienzentrum in Neustadt
Referentin: Ines Förster, Neustadt

11.11.2008, 16.30 Uhr
Der Hl. Martin als Vorbild
Referentin: Edeltraud Melzer, Neustadt

28.01.2009, 19.30 Uhr (*)
Der Kindergarten St. Ottilia und der Kinderhort Don
Bosco - Zwei Kindertagesstätten in unserer Pfarrge-
meinde
Referentinnen: Edeltraud Melzer, Neustadt

Ronja Klose, Neustadt

Die mit (*) gekennzeichnete Veranstaltung findet im
Kindergarten St. Ottilia, Am Moos 1 a, statt.

6. Kinderhort Don Bosco

01.10.2008, 19.30 Uhr
»Nach der Schule gut betreut 
- Im Kath. Kinderhort Don Bosco!«
(Informationen zu den Inhalten der Pädagogik unseres
Hortes)
Referentin: Ronja Klose, Neustadt

26.11.2008, 19.30 Uhr
Vorweihnachtliches Gestalten:
Binden von Adventskränzen
Referentin: Kathrin Röser, Neustadt

13.03.2009, 15.00 Uhr
Gesund und bewegt durch den Alltag 
- Rückenschule für jedermann
Referentin: Ute Kaufmann, Neustadt

Die Veranstaltungen finden im Kinderhort Don Bosco,
Birkleite 7, statt.

7. Bibelkreis

Montags jeweils nach Absprache trifft sich um 19.00 Uhr
der Bibelkreis zum Bibel-Teilen. Genaueres ist den wöchent-
lichen Vermeldungen zu entnehmen.

44
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8. Mutter-Kind-Kreis

Der Mutter-Kind-Kreis trifft sich jeweils dienstags von
15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrzentrum. Änderungen sind den
Wochenvermeldungen zu entnehmen.

9. Kirchenchor

Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr trifft sich der Kirchenchor
im Pfarrsaal. Spezielle Veranstaltungen und Änderungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

10. Gebetskreis

Etwa ein- bis zweimal im Monat trifft sich jeweils montags
um 20.00 Uhr der Gebetskreis im Pfarrzentrum. Die ge-
nauen Termine sind den wöchentlichen Vermeldungen zu
entnehmen.

Wenn nicht anders angegeben finden die Veranstaltungen
im Kath. Pfarrzentrum, Am Moos 1, 96465 Neustadt, statt.

Pfarrgemeinde
St. Hedwig Rödental
St.-Hedwig-Str.-1a
Telefon 09563/1350

Kirchenchorprobe
Termin: dienstags um 19.30 Uhr
Pfarrsaal St. Hedwig

Kindersingkreis
Termin: freitags um 15.30 Uhr
Pfarrsaal St. Hedwig

Jugendchorprobe
Termin: 14tägig freitags um 15.30 Uhr
Pfarrsaal St. Hedwig

Mutter-Kind-Gruppe
»die kleinen Strolche«- für Kinder von 0 bis 3 Jahren
Termin: donnerstags um 9.15 Uhr
Pfarrsaal St. Hedwig
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Pfarrgemeinde

St. Johannes der Täufer 
Seßlach

Pfarrgasse 111
Telefon 09569/216

07.10.2008, 20.00 Uhr
Bibel teilen

Die Methode des Bibelteilens kommt aus Afrika bzw.
Lateinamerika und umfasst sieben Schritte, eine Bibel-
stelle besser zu verstehen. Beim Bibelteilen in Seßlach
werden die Texte des folgenden Sonntags behandelt. Auf
diese Weise sind diese Treffen immer auch eine gute Vor-
bereitung auf den Sonntag.
Termine: 07.10./21.10./11.11./25.11./9.12./23.12.2008
Verbindliche Anmeldung bis: So. 5. Okt. 2008 im Pfarrbüro
- Tel. 09569/216
Näheres unter: www.pfarreiengemeinschaft-sesslach.de
Link: »Spiritualität«
Referent: Pfarrer Stefan Fleischmann, Seßlach

07.11. - 09.11.2008
Wochenende im Kloster für Männer

Wir nehmen uns eine Auszeit und tauchen für einige Zeit in
das Klosterleben ein (geistliche Impulse, Gebet, Stille etc.)
Ort: Haus Klara, Kloster Oberzell, 97299 Zell/Main
Kosten: 80,- Euro (Übernachtung und Vollpension)
Teilnehmerzahl: ca. 10 Personen
Verbindliche Anmeldung bis: Mi.15. Okt. 2008 im Pfarrbüro
- Tel. 09569/216
Referent: Pfarrer Stefan Fleischmann, Seßlach

22.11.2008, 9.30 - 12.00 Uhr
Einführung ins Markusevangelium

Das neue liturgische Lesejahr hat wieder das Markusevan-
gelium als Schwerpunkt. An diesem Vormittag wollen wir
uns eine Übersicht über das Markusevangelium verschaf-
fen und Einblicke in die Theologie des Markus gewinnen.
Ort: Pfarrhaus Kaltenbrunn
Verbindliche Anmeldung bis: Do. 16.11.2008 im Pfarrbüro
- Tel. 09569/216 oder bei Harald Ulbrich Tel. 09567/385
Referent: Harald Ulbrich, Seßlach-Autenhausen
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25.11.2008, 20.00 Uhr
Alltagsexerzitien

In der Adventszeit wollen wir uns Zeit nehmen, uns auf
das Weihnachtsfest vorzubereiten, d. h. anhand einer
Arbeitshilfe täglich allein eine viertel oder halbe Stunde
und einmal in der Woche eineinhalb Stunden in der
Gemeinschaft.

Treffen: 25.11./02.12./09.12./16.12./23.12.2008
Ort: Pfarrsaal Weidach
Verbindliche Anmeldung bis: So. 16.11.2008 im Pfarrbüro
Tel. 09569/216 oder bei Harald Ulbrich Tel. 09567/385
Referent: Harald Ulbrich, Seßlach-Autenhausen

03.03.2009, 8.30 Uhr
Sport und spirit

Müssen sich Gebet und Sport immer ausschließen? »In
einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist.« Die
6 Treffen (jeweils 1 3/4 Std.)  laden ein, sich sportlich zu
betätigen (Nordic Walking) und auf der Grundlage einer
Bibelstelle mit dem Herrn ins Gespräch zu kommen. Wer
Freude an dieser Sportart hat und dabei etwas »Spirituel-
les« erleben möchte, ist herzlich eingeladen.

Treffpunkt: Pfarrhaus Seßlach (Meditationsraum)
Termine: 03.03. (Einführung),
17.03./31.03./21.04./05.05./19.05.2009 (Abschluss)
Verbindliche Anmeldung bis Fr. 27.02.2009 im Pfarrbüro
- Tel. 09569/216
Mitzubringen sind Nordic-Walking-Stöcke und entspre-
chende Kleidung
Näheres unter: www.pfarreiengemeinschaft-sesslach.de,
Link »Spiritualität«

Leitung: Pfarrer Stefan Fleischmann, Seßlach
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Auftakttreffen zur Fastenwoche: 1.03.2009, 20.00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Autenhausen

03.03.2009, 20.00 Uhr
Fasten mit Leib und Seele: - Fasten - wie geht das?

Informationsabend über die Fastenwoche

In der Fastenzeit wollen wir miteinander fasten und von
der Tradition der Kirche lernen, durchs Fasten offen zu
werden für Gott. Vielleicht lässt sich dabei ein Stück der
Freiheit erlangen, die Gott für uns bereit hält.

Ort: Begegnungsstätte Witzmannsberg

Fastenwoche: 13. - 22.03.2009 (mit Entlastungs- und Auf-
bautagen). In dieser Woche je nach Beteiligung einzelne
Treffs zum Austausch und zur gegenseitigen Bestärkung.
Ort, Zeit u. Termin für die Treffs: werden beim Auftakttreffen
vereinbart.

Wir werden in der Fastenwoche voll fasten, d. h., wir werden
uns nur von Tees und Säften und dem, was unser Körper
für uns »gespeichert« hat, ernähren. Wer noch nicht ge-
fastet hat, sollte unbedingt am Informationsabend teil-
nehmen. Das Auftakttreffen dient dazu, uns kennen zu
lernen und die Termine für die zweitäglichen Treffs mit-
einander zu vereinbaren. Nach verbindlicher Anmeldung
wird eine kontinuierliche Teilnahme erwartet.

Unkosten/Teilnehmergebühr: 15,- Euro
Verbindliche Anmeldung bis Freitag, 06.03.2009 im
Pfarrbüro - Tel. 09569/216 oder bei Harald Ulbrich,
Tel. 09567/385

01.06.2009 - 09.06.2009
Studienreise: Exemplarischen Christen begegnen
- Studienpilgerreise nach Rom

In dieser Woche wollen wir einigen exemplarischen Chri-
sten in Rom begegnen: Vinzenz Pallotti, dem Hl. Sebasti-
an, den Christen der frühen Kirche. Kunst und Kultur Roms
sollen nicht zu kurz kommen und natürlich die Faszination
der Weltkirche.
Einführungsabend zur Studienreise:
Mittwoch, 01.04.2009 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum
Autenhausen
Infos bei: P. Dr. Werner Weicht SAC, Tel. 09533/188144
E-Mail: weicht@pallottiner.de
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09.05.2009, 14.00 - 17.30 Uhr
Ikebana

Kleine Einführung in die japanische Blumensteckkunst in
ruhiger Atmosphäre. Wir werden ein traditionelles und ein
modernes Gesteck gestalten. Früher war Ikebana nur den
Priestern und den Samurai vorbehalten. Heute sind Män-
ner und Frauen dazu eingeladen.
Bitte Gartenschere, Haushaltsschere, Tongefäße, Ikeb-
ana-Igel (so vorhanden, kann aber auch im Kurs entliehen
oder erworben werden) und Schreibutensilien mitbringen.
Ort: Pfarrsaal Seßlach
Unkosten/Teilnehmergebühr: 15,- Euro
Verbindliche Anmeldung bis So. 26.04.2009 im Pfarrbü-
ro Tel. 09569/216 oder bei Harald Ulbrich, Tel.
09567/385
Referentin: Kerstin Anke, Flöha

12.05.2009, 20.00 Uhr
Grundkurs Kinderliturgie

Dreiteiliges Seminar rund um die Liturgie mit Kindern für
alle, die Freude an der Vorbereitung von Kindergottes-
diensten haben und Verantwortung tragen oder überneh-
men wollen.
Termine: 12.05./16.06./14.07.2009
Ort: Begegnungsstätte Witzmannsberg
Es ist möglich bei kontinuierlicher Teilnahme ein Zertifi-
kat zu erwerben.
Verbindliche Anmeldung bis So., 03.05.2009 im Pfarrbü-
ro Tel 09569/216 oder bei Harald Ulbrich Tel. 09567/385
Referent: Harald Ulbrich, Seßlach-Autenhausen

KDFB

Verantwortlich: Monika Rößner, Luitpoldstraße 35,
96145 Seßlach, Tel. 09569/754

10.09.2008, 20.00 Uhr
»Gesunde Bewegungsabläufe«
Referent: Michael Braunreuther

08.10.2008, 19.00 Uhr
Der Rosenkranz
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18.10.2008, 9.00 Uhr
Frauenfrühstück:
- Welche Rolle spielt die Frau in der heutigen Gesell-
schaft

10.12.2008, 19.30 Uhr
Alle Jahre wieder - wie besinnlich ist die Adventszeit
Referent: Frau Vogt

14.01.2009, 19.30 Uhr
»Wiesenkräuter«
Referentin: Anita Dorn

14.02.2009, 19.00 Uhr
Brauchtum erhalten:
- Fasching gestern - heute - morgen

06.03.2009, 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen: Papua-Neuguinea

11.03.2009, 19.30 Uhr
Meditation und Bildbetrachtung zur Fastenzeit
Referentin: Gisela Tranziska, Autenhausen

08.04.2009, 19.00 Uhr
Der Kreuzweg

13.05.2009, 19.00 Uhr
Brauchtum erhalten: Der Monat Mai - Maiandachten

19.05.2009
Ewige Anbetung

Juni 2009, 
Ausflug mit der Bimmelbahn

08.07.2009, 19.00 Uhr
Kreuzandacht

Kath. Öffentliche Pfarr- und Stadtbücherei

Die Bücherei befindet sich in der alten Schule. Neben
Büchern gibt es auch Musikkassetten und Videos zu
entleihen.

Öffnungszeiten: Montag, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag,  14.30 – 16.30 Uhr 
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Pfarrgemeinde

St. Sebastian Autenhausen

Thüringer Platz 5
Telefon 09567/385, Fax 09567/980854

Verantwortlich:
Harald Ulbrich, Thüringer Platz 5, 
96145 Seßlach-Autenhausen
Tel. 09567/385, Fax 09567/982854
Mobil: 0172/8759351

15.10.2008, 19.45 Uhr
Neue Perspektiven - gelebtes  Christentum heute

Vieles haben wir früher über unseren Glauben gehört und
gelernt. Wie sieht es heute aus? Wie kann ich heute meinen
Glauben und mein Christsein leben. Wir wollen es entdecken.
Referent: Pfarrer Stefan Fleischmann, Seßlach

14.01.2009, 19.45 Uhr
Unsere Patrone: Antonius und Sebastian 
- ihre Geschichte in Bildern

Wer waren sie? Was ist über sie bekannt? Wir wollen ihre
Geschichte nachforschen und einige neue Aspekte an-
hand von Bildern entdecken.
Referent: Harald Ulbrich, Seßlach-Autenhausen

Autenhaus’ner Gesundheitswochen

28.01.2009, 19.45 Uhr
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht

Das Betreuungsrecht regelt, wie und in welchem Umfang
für eine hilfsbedürftige Person vom Gericht eine Betreue-
rin oder ein Betreuer bestellt wird. Die Grundzüge des Be-
treuungsrechts werden dargelegt: welche Aufgaben ein
Betreuer hat und wie die Tätigkeit des Betreuers in per-
sönlichen und vermögensrechtlichen Angelegenheiten
aussieht und wie man für den Fall einer möglichen eige-
nen Betreuungsbedürftigkeit vorsorgen kann. Ausführlich
wird dabei auf die so genannte Vorsorgevollmacht einge-
gangen.
Referent: Roland Dietrich, Coburg
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31.01.2009, 20.00 Uhr
Konzertbesuch: Wolfgang Buck und Band

Wolfgang Buck, Pfarrer und Liedermacher, ist meist be-
kannt. Wir wollen ihn diesmal  neu mit seiner Band be-
gegnen.
Ort: Hauptsmoorhalle, Strullendorf
Verbindliche Anmeldung bis Sonntag, 11.01.2009

04.03.2009, 19.45 Uhr
Ayurveda und Ernährung

Ayurveda ist ein Wort aus der alten indischen Sprache
Sanskrit und hat die Bedeutung »Die Wissenschaft vom
Leben«. »Ayu« heißt »Leben » und »Veda« das »Wissen«.
Ayurveda ist ein über 5.000 Jahre altes Gesundheits-
system, welches in Indien begründet wurde. Ayurveda -
wie die Hl. Hildegard von Bingen - sieht den Menschen
immer in der Ganzheit von Körper, Geist und Seele. Wie
kann man sich nach diesen Grundsätzen ernähren?

Referent: Br. Maiko Seibert SAC, Koch, 
Herz-Jesu-Heim

24.04.2009, 19.00 Uhr
Spuren jüdischer Vergangenheit in Autenhausen

Spuren der jüdischen Vergangenheit Autenhausens
suchen wird unsere Aufgabe sein: Friedhof, der Standort
der ehemaligen Synagoge und die Überreste der Mikwe
(Reinigungsbad)
Treffpunkt: Kreuz am Schützenhaus
Referent: Josef Motschmann, Bad Staffelstein

Seniorennachmittage

23.11.2008, 14.00 Uhr
Gottvertrauen - Gott vertrauen

In unserem Leben gibt es viele Situationen, in denen wir
uns die Haltung des Lieddichters von Gotteslob Nr. 917
wünschen würden: »Wer auf ihn sich ganz verlässt, dessen
Glück steht felsenfest«.
Referent: Harald Ulbrich, Seßlach-Autenhausen
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15.03.2009, 14.00 Uhr
Paulus – wer war er, was kann er uns heute sagen?

In vielen Sonntagslesungen begegnen uns die Briefe
des Paulus. Doch kaum jemand kennt seinen Lebens-
weg, schwer verständlich scheint seine Theologie. Wir
wollen versuchen ihn kennen zu lernen.
Referent: Pfarrer Stefan Fleischmann, Seßlach

Kath. Öffentliche Pfarr- und Stadtteilbücherei

Die Bücherei befindet sich im ersten Stock des Pfarr-
zentrums in Autenhausen, Thüringer Platz 5 a. Neben
Büchern gibt es auch Musikkassetten, Videos und DVDs
zu entleihen.

Öffnungszeiten: Donnerstag, 17.30 – 18.30 Uhr

Mutter-Kind-Gruppen

Zwei Mutter-Kind-Gruppen treffen sich in Gemünda in
ökumenischer Zusammenarbeit. Dort besteht die Chance,
sich als Mutter über aktuelle Problematiken, z. B. Schwan-
gerschaft, Erziehung, Partnerschaft oder den ganz alltäg-
lichen Dingen des Lebens zu unterhalten. Zu einzelnen
Themen werden Referentinnen eingeladen.

Zeit: dienstags und mittwochs jeweils 9.00 - 11.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Gemünda
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III. Öffnungszeiten

der Katholischen Öffentlichen Büchereien in der Stadt
und im Landkreis Coburg

Öffentliche Eltern-Kind-Bücherei St. Augustin

Wegen Renovierung achten Sie bitte 
auf geänderte Öffnungszeiten

Bücherei St. Marien
Pfarrzentrum Fr.  16.00 - 19.00 Uhr
Spittelleite 40 So. 09.00 - 12.00 Uhr
96450 Coburg

Kath. Volksbücherei der Kirchenstiftung St. Otto
St. Otto-Straße 10
96237 Ebersdorf So. 09.00 - 10.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei
Pfarrgasse Mo. 16.00 - 17.30 Uhr
96145 Seßlach Fr.   14.30 - 16.30 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei 
Pfarr- und Stadtteilbücherei
Thüringer Platz 5 a
96145 Autenhausen Do. 17.30 – 18.30 Uhr
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IV. Die Katholische Erwachsenenbildung

im Dekanat Coburg e.V. ist ein eingetragener gemein-
nütziger Verein und gehört der Arbeitsgemeinschaft für
Erwachsenenbildung der Erzdiözese Bamberg sowie der
Landesarbeitsgemeinschaft für Kath. Erwachsenenbildung
in Bayern an.

Vorsitzende: Maria Kollo, Coburg
Stellv. Vorsitzender: Georg Tamberg, Coburg
Kassier: Hans Peter, Coburg
Schriftführerin: Petra Wiedemann, Coburg
Geschäftsführer: Stephan Renczes, Burgkunstadt
Sekretärin: Petra Söhnlein, Kronach

Verwaltungsrat:
Dekan Raimund Reinwald, Coburg
Marina Beck, Seßlach
Gottfried Hanke, Ebersdorf

Anschrift: Klosterstraße 17,
96317 Kronach

Telefon: 09261 / 61767
FAX: 09261 / 61769

kath.bildung-coburg@t-online.de
www.keb-coburg.de

Konto-Nr. 9704842
BLZ 783 500 00 bei
Sparkasse Coburg-Lichtenfels
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Mitglieder

der Katholischen Erwachsenenbildung
im Dekanat Coburg e.V. sind:

Pfarrgemeinde Autenhausen

Pfarrgemeinde Coburg - St. Augustin

Pfarrgemeinde Coburg - St. Marien

Pfarrgemeinde Coburg - Creidlitz

Pfarrgemeinde Coburg - Untersiemau

Pfarrgemeinde Ebersdorf bei Coburg

Pfarrgemeinde Neundorf

Pfarrgemeinde Weidach

Pfarrgemeinde Witzmannsberg

Pfarrgemeinde Neustadt bei Coburg

Pfarrgemeinde Rodach

Pfarrgemeinde Rödental

Pfarrgemeinde Kaltenbrunn

Caritasverband Coburg e.V.

Kath. Arbeitnehmer-Bewegung Coburg, KAB

Kath. Deutscher Frauenbund KDFB

Kolpingsfamilie

Gottfried Hanke, Ebersdorf

Carl Kaeser, Coburg

Fritz Lieb, Coburg

Raimund Reinwald, Dekan, Coburg

Die Mitgliederversammlung findet am 3. März 2009 um
19.30 Uhr im Pfarr- und Dekanatszentrum St. Augustin,
Obere Klinge 1, Coburg statt.
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